
Noch kein Passender da?

Noch kein Passender da?

Von grafdrac

Kapitel 10: Bei Besuch Bei Onkel Genma^^!!

Kapitel 10: Bei Besuch Bei Onkel Genma^^!!

Ich entschuldige mich vielmals das es so lange gedauert hat! Ich hoffe das ja
meine Leser noch da sind?*sich umschau* Na dann es geht weiter!^^

Also in unserem Letzten Kapitel sind 3 Jahre vergangen und Minako und Mikako sind 3
Jahre alt. Kakashi und Genma haben miteinander Geredet über Kinder. Sakura und
Kakashi hatten eine kleine witzige Auseinandersetzung und die beiden Twins wollten
keine Geschwister mehr haben. 

Kakashi und Sakura wollten mit ihren beiden Kleinen ihren Patenonkel besuchen
gehen. Die beiden kleinen freuen sich schon tierisch drauf. Denn wen sie bei ihren
Onkel waren konnten sie ihn besser ärgern.
„Papa darf ich den Koffer mitnehmen?“ fragte die kleine Mikako und grinste ihren
Vater frech an, da er ja wusste was es mit dem Koffer auf sich hatte.
„Willst du mit deiner Schwester etwa wieder Onkel Genma schminken?“ fragte er die
Kleine die danach etwas beschämt zu Boden schaut.
„ Ha man merkt das du meine Tochter bist! Aber Verrat das Mama nicht, sonst
bekommt Papa nicht seine Lieblingsbeschäftigung!“ sagte er etwas niederträchtig.
„ Papa was ist deine Lieblingsbeschäftigung?“ fragte die kleine Neugierig und schaute
ihren Vater mit großen Augen an.
„Eis essen!“ sagte er knapp und wurde rot um die Nase.
„So viel Eis ist doch aber nicht gut Papa das sagst du doch immer oder?“ bemerkte die
kleine und schüttelte ihren Kopf.
„Papa kannst du mir nen Zopf machen?“ fragte nun die kleine Minako und schaute
ihren Vater amüsiert an, da sie genau wusste das ihre Mutter nicht da ist auf die er die
arbeit abwälzen kann.
„Oh Mann und ich kann so was überhaupt nicht!“ seufzte er und versuchte es
zumindestens, damit seine kleine Tochter nicht meckert.
„So!“ meinte er und betrachtet sein Werk „ ich wird immer besser!“ grinste er.
Seine Tochter war wenigstens zufrieden, auch wen der Zopf nicht so war wie sie es
wollte aber da ja ihre Mutter dann da war würde diese es schon richten.
„Können wir Ladys!“ fragte er seine Kleinen Mädels und hielt ihnen die Tür auf.
„Mama hat dich gut erzogen!“ lächelten die beiden und liefen die Treppe runter.
„Was heißt hier Mama ich hab mich selbst erzogen!“ grinste dieser, da er wusste das
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die beiden recht hatten.
„Das sagt Mama immer!“ grinste die kleine Minako und Hüpfte zu ihren Vater.
„Papa kannst du mich hochnehmen?“ fragte sie und hoffte, dass ihr Papa sie hoch
nimmt.
„Nein mein Schatz du hast zwei gesunde Füße und wenn ich dich Hoch nehme dann
will Mikako auch und zwei tragen das wird zu schwer für mich!“ sagte er und nahm sie
an die Hand.
„Na gut aber ein anderes Mal!“ sagte die kleine und lief neben ihrem Papa her.
Mikako ist der weil schon zu Genma rüber gelaufen. Genma machte grade die Tür auf
und wurde auch schon stürmisch von Mikako begrüßt.
„Hallo Onkel Genma!“ freute sich die kleine und fiel ihm um den Hals.
„Hallo Kleines! Wo sind den dein Vater und Minako?“ fragte er sie.
„Ach die brauen so lange!“ meinte diese und lief ins Wohnzimmer.
„Stimmt dein Vater ist nicht mehr der Jüngste!“ grinste er.
„Ich hab mich wohl verhört?“ fragte er den erschrockenen Genma, der leicht
zusammen zuckte.
„Jaja hast dich wohl verhört!“ meinte dieser gelassen und ließ Kakashi und Minako in
die Wohnung
„Und wann kommt Sakura?“ fragte dieser seinen Kumpel.
„Weiß nicht, kommt drauf an wann Tsunade sie gehen lässt!“ sagte er gelassen und
ging zu seinen Kindern ins Wohnzimmer, dicht gefolgt von Genma.
„Sag mal Minako wer hat dir denn, den grässlichen Zopf gemacht? Komm her ich mach
dir einen neuen!“ sagte Genma und die kleine kam zu ihrem Onkel.
„Was heißt hier grässlich!“ fragte Kashi nach und staunte nicht schlecht als Genma
fertig war.
„Hab Ichs doch gewusst du bist ne Frau!“ grinste Kashi und funkelte Genma an.
„Nein bin ich nicht, ich tu mich ja nicht schminken!“ meinte er bockig.
Die beiden kleinen Grinsten fies und kamen auf ihren Onkel zu.
„Du Onkel Genma, bist du unser Model?“ fragte die beiden zuckersüß doch Genma
ließ dies nicht zu.
„Papa hilf uns bitte!“ riefen die kleinen und versuchten ihren Onkel festzuhalten.
„Nix lieber als das!“ meinte dieser und nahm Genma gefangen.
Als die geschehen ist hat er genma an der Heizung fest gekettet und die beiden
kleinen hatten leichtes spiel.
„Danke Papa!“ lächelten die beiden und freuten sich das Genma doch noch
Schminkkopf spielte.
„Na warte Kakashi, das büsst du mir!“ meckerte er.
An der Tür von Genma klingelte es. Kakashi ging sie aufmachen und staunte als er
Anko und Sakura davor stehen sah.
Er ließ die beiden rein. Als die zwei in Wohnzimmer kamen konnten sie vor lachen,
nicht mehr stehen.
„Na Genma biste doch zur Frau mutiert!“ grinste Anko und gesellte sich zu den beiden
Mädels und half ihnen Genma zu verschönern.
Sakura schaute sich mit Kakashi das Schauspiel an.
„Sag mal Kakashi weißt du wo Genma das Weihnachtszeug versteckt hat?“ fragte
Anko ihn und Kakashi lief in den Keller von Genma.
„Hier eine Weinachtskiste!“ sagte er und stellte sie vor Anko hin.
„Was willst du mit dem zeug?“ fragte er sie.
„Na was wohl Genma verschönern!“ lächelte sie und zog ein Geweih raus und setzte es

                http://www.animexx.de/fanfiction/203498/ Seite 2/4

http://www.animexx.de/fanfiction/203498


Noch kein Passender da?

Genma auf.
Kakashi und Sakura meinten das sie essen Machen wollen und gingen in die Küche.
„Komm gib zu du hast den Mädchen geholfen, alleine hätten die das nie geschafft
Genma zu fesseln?“ fragte sie ihren zukünftigen und küsst ihn.
„Ja aber nur weil sie es wollten!“ grinste er und küsste Saku Leidenschaftlich. Er setzte
Sakura auf den Tisch und fuhr mit seiner Zunge die Konturen ihrer Lippen nach.
Seine Hand wanderte unter ihren Rock die andere lag auf ihren rücken. Die hand die
unter dem Rock war zog den Slip etwas zur Seite.
Sakura öffnete von Kakashi die Hose und die knöpfe an seiner Boxer.
Sie fuhr mit ihrer Hand an seiner Männlichkeit lang. Dann umfasste sie ihn und fing an
die Hand auf und ab zu bewegen.
Als sie merkte, dass er kurz vor seinem Höhepunkt war ließ sie los.
Er murrte etwas doch sie küsste ihn.
„Schatz ich will nicht mehr warten!“ sprach sie ihn an und er tat ihr den gefallen und
drang vorsichtig in sie ein.
Er wartete kurz, bis sie sich dran gewöhnt hat und fing an sich zu bewegen.
„Kakashi bitte nimm mich härter, mein Tiger!“ flehte sie ihn an.
Kakashi stieß härter und schneller in sie und küsste sie grob aber trotzdem noch
Gefühlvoll.
Lautes stöhnen kam aus der Küche. Anko und Genma und auch die Kinder schauten
sich gegenseitig an.
„Oh man müssen die hier bei mir in der es miteinander treiben?“ fragte Genma und
auch Anko seufzte.
Minako und Mikako standen auf und wollten zu ihren Eltern rennen, doch wurden sie
aufgehalten.
„Wo wollt ihr den hin?“ fragte sie Genma und schaute sie an.
„Wir wollen Mama und Papa helfen“ sagten die beiden im Chor.
„Da gibt es nichts zu helfen das kann eurer Vater alleine!“ sprach er und Anko ließ die
beiden kleinen wieder los.
Es wurde still.
„Na endlich sie sind fertig, ich hoffe die machen die Sauerei weg!“ meckerte er.
Nach gut einer halben stunde kamen Kakashi und Sakura mit einem Vollem blech aus
der Küche.
Genma wurde befreit. Alle setzten sich an den Tisch und aßen Abendbrot.
Als sie fertig waren verabschiedete sich Anko.
Genma und Kakashi unterhielten sich. Die beiden kleinen schliefen und wurden von
Sakura in Genmas Bett gebracht.
„Wenn ihr das nächste mal heiß aufeinander seid, dann geht rüber in eure Wohnung
und treibt es nicht in meiner Küche!“ meckerte er seinen Kumpel voll.
„Hey das hätte ja noch länger gedauert!“ sprach Kakashi empört.
„Ist mir doch egal!“ meckerte er.
„Ist ja gut, welche Laus ist dir den über die Leber gelaufen?“ fragte er seinen Freund.
„Eine Namens Kakashi Hatake!“ nörgele er.
„Oh man bist du Kindisch!“ grinste er.
„Quatsch ich doch nicht!“ spottete er und warf Kashi ein Kissen ins Gesicht.
Der Abend wurde noch lang und die beiden Kiddys schliefen bei Onkel Genma.
Sakura und Kakashi gingen in ihre Wohnung und konnten sich nicht mehr halten.
Sachen flogen durch die Luft. Und es waren nur zwei Nackte, eine Katze und die
Hunde in Kashis Wohnung zu finden.
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okay hier ist jetzt Schluss! Sorry aber muss sein! ^^ Aber ich hoffe euch hat das Pitel
gefallen. Okay bis zum nächsten mal eure Danii bye(winke) Ich hoffe man ließt sich^^ 
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